
Geibel, Emanuel: So Lob als Tadel unverdrossen (1833)

1 So Lob als Tadel unverdrossen

2 Laß, Künstler, über dich ergehn!

3 Du weißt, der Schaum ist bald zerflossen,

4 Doch was du tüchtig schufst, bleibt stehn.
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